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Eine neue Saison, neue Spielerinnen, neue Motivation: 
Hypo Niederösterreich will es wieder wissen. Das Ziel ist 
das gleiche wie in den vergangenen Jahren geblieben, 
nämlich den Thron in Handball-Europa zum insgesamt 
neunten Mal zu besteigen. Nach dem Viertelfinal-Aus in 
der Champions League gegen Aalborg gab es innerhalb 
der Mannschaft einige Rochaden. Tanja Logvin wurde mit 
einem „unmoralischen“ Angebot nach Dänemark gelockt, 
Simona Spiridon zog es in ihre Heimat Rumänien zurück, 
Paula Radulescu versucht in Dunaferr einen neuen An-
lauf, Gabi Kottmann verteilt in Zukunft Schülernoten an-
stelle von Flügeltoren, Tetjana Shynkarenko und Anda 
Bilobrk erwarten im Winter Mutterfreuden. So gesehen 
musste der Großteil der Mannschaft zwangsläufig umge-
baut werden. Fündig wurde man zum Teil im fernen 
Korea, wo seit dem Sieg beim Seoul-Cup 2003 der Name 
Hypo für Qualität bürgt. So gelang der Sensationsdeal 
mit Asiens Handballerin des Jahrhunderts, Seong Ok Oh, 
schlicht Oh genannt. Die Olympiasiegerin, Weltmeisterin 
und Welthandballerin nahm in ihrem Schlepptau noch 
Landsfrau Sun Hee Han in die Südstadt mit – und viel-
leicht tut sich ja in den kommenden Wochen noch etwas 
in Richtung Korea. Ebenfalls als Sensation kann man die 
Rückkehr der großen alten Dame bezeichnen, mit 39 
Jahren lässt Ausra Fridrikas ihre einzigartige Karriere bei 
Hypo auslaufen. Wer glaubt, dass sie bereits zum alten 
Eisen zählt, wird sich heuer noch gewaltig wundern. 
Neben Torfrau Katarina Stevancevic, dem rechten Flügel 
Masha Boklashchuk und Rückraumspielerin Oksana 
Sakada erhalten auch drei heimische Youngsters die 
Chance im Profikader: Isa Plach, die bereits gegen Top-
teams wie Kometal Skopje ihre Defensivqualitäten ein-
drucksvoll unter Beweis stellen konnte, Sabrina Thurner 
und Petra Blazek. Neben Fridrikas kehrte auch Rima 
Sypkus an ihre alte Wirkungsstätte zurück und coacht ab 
sofort die U15 von Hypo NÖ. Bleibt der Talenteschuppen 
von Feri Kovacs, dem sich mit Kati Reingruber eine 
weitere junge Österreicherin angeschlossen hat. Und 
nicht zu vergessen etliche begabte und engagierte 
Mädchen in den diversen Nachwuchsteams. Wir freuen 
uns jedenfalls auf die neue Saison, die nicht nur schöne 
und spannende Handballmomente verspricht sondern 
auch das eine oder andere Erfolgserlebnis garantiert. 
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Champions League - Vorschau 

Hypo Niederösterreich für 

Gruppenphase gesetzt, Quali- 

Schlager Sagunto gegen Aalborg

Dichte immer größer –

Voraussagen immer 

schwieriger Favoriten 

sind dennoch wieder die 

üblichen Verdächtigen 

Bereits Mitte September startet die 
Qualifikationsphase für die 
Champions League – und in der 
zweiten Runde kommt es gleich zu 
einem echten Knüller, nämlich das 
Aufeinandertreffen der bei-den 
Semifinalisten des Vorjahres: 
Aalborg und Sagunto. Allein da-ran 
sieht man bereits, wie schwierig es 
heutzutage gewor-den ist, sich nur 
für die Cham-pions League zu 
qualifizieren. Die Dichte im 
Damenhandball wird immer 
breiter, der Favoritenkreis immer 
größer. Dennoch sollten wieder die 
altbewährten Top-teams aus 
Dänemark das Maß aller Dinge 
sein. Gespannt wartet man auch 
auf die neuformierte Mannschaft 
von Krim, bei denen jetzt drei 
Ungarinnen den Ton angeben. 
Kometal Skopje hat in der 
Vorbereitung bereits gezeigt, dass 
man mit ihnen rechnen muss, Györ 
als Meister Ungarns sowieso. Ein 
unbeschriebenes Blatt ist der 
spanische Champion Ribarroja, 
doch wer Sagunto in die Schranken 
weisen kann, dem ist viel 
zuzutrauen. Und dann gibt es ja 
noch wie alle Jahre wieder Hypo 
NÖ, bleibt abzuwarten, ob die Zeit 
bis Jänner reichen wird, die 
unterschiedlichen Kulturen in ein 
erfolgreiches Unternehmen 
„Champions League“ zu formen. 

Die gesetzten Teams: 

1 – Viborg / DEN (Titelverteidiger) 
2 – Krim Ljubljana / SLO 
3 – Kometal Skopje / MKD 
4 – Györ / HUN 
5 – Hypo NÖ / AUT 
6 – Ribarroja / ESP 
7 – Larvik / NOR 
8 – Lada Togliatti / RUS 

Die Hits der 2. Qualifikationsrunde: 

Astroc Sagunto (ESP) – Aalborg (DEN) 
Byasen (NOR) – Zaporoshje (UKR) 
FTC Budapest (HUN) – Brasov (ROM) ? 
Lublin (POL) ? – Buducnost (CRG) 
Slagelse (DEN) – Metz (FRA ? 





Spielmacherin Oh und Torjägerin Gabi Rotis müssen 

sich derzeit noch mit Handzeichen verständigen 

Trainer Ryan Zinglersen gibt die Richtung vor 

Der Turniersommer 

Zinglersen-Sieben noch nicht 

gefunden – doch Ansätze

versprechen Positives 

Findungsphase in der 

Südstadt – Oh besticht 

durch Genialität 

Die ersten Turniere dieses Sommers 
sind absolviert und fast traditionell 
sind die Resultate eher bescheiden. 
Heuer umso mehr verständlich, müs-
sen doch etliche neue Spielerinnen in 
die Mannschaft integriert werden. Die 
Aufgabe wird noch durch die Tat-
sache erschwert, dass drei Kontinen-
te und Kulturen aufeinanderprallen. 
Nach der mageren Vorstellung des 
letztjährigen Asien-Exports Yu Geli 
aus China startete man dennoch 
einen weiteren Versuch und wurde in 
Korea fündig. Mit Oh und Han ver-
pflichtete man erfahrene Handballer-
innen, die in unzähligen Olympia- 
und WM-Matches ihre Klasse unter 
Beweis stellen konnten. Gerade die 
neue Spielmacherin Oh glänzt durch 
Genialität und bringt reihenweise 
Überraschungsmomente in das Hypo-
Spiel. Eine Tatsache, an die sich der 
Rest der Mannschaft erst gewöhnen 
muss – bis zum Beginn der Gruppen-
phase in der Champions League 
sollten aber die „Verständigungs-
schwierigkeiten“ behoben sein. Ausra 
Fridrikas Comeback war leider schon 
im ersten Test gegen Györ nach nur 
wenigen Minuten aufgrund einer 
Handverletzung zu Ende, Mitte Sep-
tember ist die immer noch stark 
motivierte Welthandballerin aber wie-
der einsatzbereit. Und nach ihrem 
Trainingseifer zu schließen will sie 
mehr als nur eine Notvariante sein. 
Wie sagt doch Manager Gunnar 
Prokop immer: „Handball ist ein 
Sport für ‚alte’ Frauen“.

Die Neuen in der Südstadt: 
Katarina Stevancevic (Radnicki Belgrad) 

Mariya Boklashchuk (Spartak Kiev) 

Oksana Sakada (Astroc Sagunto) 

Seong Ok Oh (Korea) 

Sun Hee Han (Korea) 

Ausra Fridrikas (Mc Donald’s Wr.Neustadt) 





ERGEBNISSE 

Hypo NÖ – Györ    32:28 
Hypo NÖ – Györ    27:26 

Turnier in Wittlich (GER)

Hypo NÖ – HC Leipzig   28:29 
Hypo NÖ – Bayer Leverkusen  19:25 
Hypo NÖ – Nürnberg   25:30 

Hypo NÖ – Motor Zaporoshje  32:30 

Turnier in Dunaujvaros (HUN)

Hypo NÖ – Uzhgorod   33:21 
Hypo NÖ – Györ    30:34 
Hypo NÖ – Dunaferr   28:28 

Turnier in Bad Urach (GER)

Hypo NÖ – Bayer Leverkusen  19:18 
Hypo NÖ – Kometal Skopje  11:12 
Hypo NÖ – Dunaferr   15:09 
Hypo NÖ – Astroc Sagunto  09:17 
Hypo NÖ – Lada Togliatti   14:17 
Hypo NÖ – Rulmentul Brasov  15:12 
Hypo NÖ – Kometal Skopje  15:20 
Hypo NÖ – Rulmentul Brasov  18:23 

Turnier in Allensbach (GER)

Hypo 2 - TV Ehingen (Reg. Süd) 17:07 
Hypo 2 - Göppingen (1.Bundesliga) 11:22 
Hypo 2 - Metzingen (2. Bundesl.Süd) 12:11 
Hypo 2 - Allensbach (2. Bundesl.Süd) 12:12 

Feri’s Youngsters 

überzeugen in 

Deutschland

Erstmals nahm die junge Mannschaft von 
Trainer Feri Kovacs bei einem internatio-
nalen Turnier Mitte August in Deutschland 
teil. Am Bodensee traf man auf Teams aus 
der ersten und zweiten Bundesliga sowie der 
Regionalliga. Vorweg: es war für die Young-
sters ein tolles Turnier, bei dem viel Erfahr-
ung gesammelt werden konnte. Das Lob des 
Veranstalters „eure jungen Mädchen waren 
die positive Überraschung und ein Publi-
kumsliebling“ sagt wohl alles über die 
Performance unserer Nachwuchsspielerin-
nen. Leider hatte sich Sabrina Thurner am 
Knöchel verletzt, nach Nina Gramann und 
Vivien Lerant bereits die dritte Verletzung in 
diesem Sommer. Höhepunkt aus Sicht von 
Stumvoll & Co. war zweifelsohne der drama-
tische 12:11 Erfolg über TUS Metzingen, 
welcher in allerletzter Sekunde realisiert 
werden konnte. Nach dem gelungenen 
Auftritt werden weitere Auslandseinsätze 
überlegt. 

Zahlen, Daten und Facts 

Hypo 2 mit starker Leistung in Allensbach 



Alfons Haider, Entertainer:

Wetten, Spaß ...?
Kann man nicht auch einmal nur so zum 
Spaß gewinnen? Ich wette, Sie werden 
sich dabei großartig unterhalten, denn 
ADMIRAL Entertainment ist die 
ideale Verbindung von Spielkultur und 
Lebensfreude. Für Menschen, die einfach 
Spaß am Spiel haben, in tollem Ambiente 
und mit verblüffenden Gewinnchancen.

Ich bin überzeugt: 
Mit ADMIRAL Entertainment haben 
Sie garantiert den besten Spaß, wetten?

  Ihr

Casino ADMIRAL Prater • Sportwetten • Online-Wetten • www.novomatic.com

Wir sind



Saisonopening mit

WHA-Doppelveranstaltung

im BSFZ Südstadt 

09:00 Uhr   Hypo NÖ 2 U17 – Feldkirch U17 

10:45 Uhr  Hypo NÖ 2 – Feldkirch 

12:30 Uhr    Hypo NÖ U17 – Atzgersdorf U17 

14:15 Uhr   Hypo NÖ - Atzgersdorf 

RAHMENPROGRAMM:

Ab 10:00 Uhr    Frühschoppen 

14:10 Uhr     Mannschaftspräsentation 

Nach dem Spiel   Autogramme 

12:00 – 14:00 Uhr   Preis-Schnapsen 

12:00 – 14:00 Uhr   Flohmarkt 

Ab 09:00 Uhr    Tombola mit tollen Preisen 

Ab 09:00 Uhr    Musik 

Ab 08:00 Uhr    Buffet 

12:00 – 14:00 Uhr   Handball-Rätselrallye mit: 

Foto-Shooting

Handball-Schusswand

Geschicklichkeitsparcours

Geschwindigkeitsmessung 









  

Position Kreis 

Gewicht/Größe 70 kg/173 cm 

Nation BRA 

Geburtsdatum 02.03.1979 

Länderspiele 75 

PIEDADE Dani  

 

Position AR/RR 

Gewicht/Größe  66 kg/171 cm 

Nation BRA 

Geburtsdatum 16.09.1981 

Länderspiele 70 

NASCIMENTO Ale 

 

Position Tor 

Gewicht/Größe  66 kg/181 cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 15.06.1987 

Länderspiele 33 

BLAZEK Petra 

 

Position AR 

Gewicht/Größe  64 kg/175 cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 06.03.1987 

Länderspiele 20 

THURNER Sabi 

 

Position AL 

Gewicht/Größe 64 kg/175 cm 

Nation KOR 

Geburtsdatum 09.06.1973 

Länderspiele 180 

HAN Sun Hee 

 

Position Trainer 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation DEN 

Geburtsdatum 15.03.1962 

Länderspiele  

ZINGLERSEN Ryan 

 

Position Tor 

Gewicht/Größe 65 kg/180 cm 

Nation RUS 

Geburtsdatum 28.02.1978 

Länderspiele 25 

SANKO Olga 

 

Position AR 

Gewicht/Größe 66kg/168 cm 

Nation UKR 

Geburtsdatum 04.09.1979 

Länderspiele 50 

BOKLASHCHUK Mariya 

 

Position Co-Trainer 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation HUN 

Geburtsdatum 25.11.1962 

Länderspiele  

KOVACS Feri 

 

Position RR 

Gewicht/Größe 70 kg/185 cm 

Nation BIH 

Geburtsdatum 28.02.1985 

Länderspiele - 

ACIMOVIC Gorica 

 

Position RM 

Gewicht/Größe 67 kg/176 cm 

Nation UKR 

Geburtsdatum 03.01.1976 

Länderspiele 159 

SAKADA Oksana 



  

Position RM 

Gewicht/Größe 68 kg/171 cm 

Nation KOR 

Geburtsdatum 10.10.1972 

Länderspiele 250 

OH Seong Ok 

 

Position RL/RR 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 30.04.1967 

Länderspiele 133 

FRIDRIKAS Ausra 

 

Position Tor 

Gewicht/Größe 71 kg/180 cm 

Nation SER 

Geburtsdatum 06.02.1984 

Länderspiele 1 

STEVANCEVIC Kaca 

 

Position AL 

Gewicht/Größe 64 kg/167cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 19.04.1987 

Länderspiele 15 

PLACH Isa 

 

Position RL 

Gewicht/Größe 75 kg/189 cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 12.11.1980 

Länderspiele 40 

ROTIS Gaby 

 

Position Konditionstrainer 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum  

Länderspiele - 

DUBISAR Alexander 

 

Position AL 

Gewicht/Größe 61 kg/171 cm 

Nation ROM 

Geburtsdatum 29.06.1980 

Länderspiele 31 

MARIN Alina 

 

Position RM/Kreis 

Gewicht/Größe 65 kg/173 cm 

Nation BLR 

Geburtsdatum 03.04.1975 

Länderspiele ca. 85 

MATUSCHKOWITZ Alla 

 

Position Torfrautrainerin 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 25.02.1964 

Länderspiele  

DSHANDSHGAVA Tanja 

 

Position Physiotherapeut 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 20.09.1962 

Länderspiele - 

GEISTLER Christian 

 

Position Manager 

Gewicht/Größe kg/cm 

Nation AUT 

Geburtsdatum 11.07.1940 

Länderspiele - 

PROKOP Gunnar  



 
 
 
 

 
Nach langem Warten 
wurde Ende April die 
erste Version der neuen 
Hypo-Homepage online 
gestellt. Gespickt mit 
allen Ergebnissen, Daten, 
Infos und News kann man 
sich ständig über den 
Verein auf dem 
Laufenden halten. 
 
In Kürze wird dann auch 
die neue Datenbank fertig 
gestellt sein, sodass dann 
jede Spielerin mit Foto, 
Steckbrief und Statistik 
zu betrachten ist.  

 
Im Gästebuch und im Forum hat man die Möglichkeit heiße Themen zu diskutieren, 
Wünsche und Anregungen 
zu vermerken oder einfach 
nur Grüße zu verschicken. 
Und im Bereich „Fan“ 
können sich die Leute, die 
nicht genug bekommen 
können, beim Fanklub 
anmelden. Gute Stimmung 
und lautstarke 
Unterstützung sind 
garantiert! 
 
Besonders freuen wir uns 
über die Fotogalerie, in der 
nicht nur Matchfotos zu sehen sind, sondern auch viele Fotos, die Spielerinnen abseits 

des sportlichen Geschehens 
gemacht haben. Dabei stellt 
sich heraus, dass wir nicht nur 
den besten Nachwuchs haben, 
sondern auch den hübschesten! 
 
Wir hoffen, dass Sie Gefallen an 
unserer neuen Hypopage finden 
und freuen uns über Einträge 
im Gästebuch! 
 
Euer Hypo-Team 

www.hypo-noe.at 





Den härtesten Wurf bei Hypo NÖ: Gori Acimovic

Vorschau

DIE WHA TEAMS   

Hypo Niederösterreich 

Mc Donald’s Wr.Neustadt 

Hypo Niederösterreich 2 

Tecton WAT Atzgersdorf 

HC MGT BW Feldkirch 

WAT Fünfhaus WHA 

sportlights Korneuburg 

SSV VEG Dornbirn/Schoren 

MAG Handball 

Union Admira Landhaus 

DIE BUNDESLIGA TEAMS 

UHC Goldkammdruck Tulln 

ASKÖ Linz Urfahr 

Union Hollabrunn Frauen 

SG HMK Klagenfurt 

UH Innsbruck tirol tv 

SG DHC/UHC Graz 

KVG Perchtoldsdorf 

UHC Eggneburg 

Hypo NÖ wieder im Grunddurchgang – Spannung um Play-off Plätze 

Nach längerer Pause spielt Hypo NÖ wieder im WHA-Grunddurchgang. Dass der 
31. Meistertitel in Folge nur über die Südstadt führen wird, ist kein wirkliches 
Geheimnis. Viel spannender wird da schon die Frage nach den Stockerlplätzen. Der 
„ewige Zweite“ Wr. Neustadt hat seine Topspielerinnen verloren und muss 
notgedrungen auf junge Talente zurückgreifen. Wieweit die Ex-Hypos Magelinskas, 
B. Thurner & Co die Lücke schließen können, bleibt abzuwarten. Hungrig ist der 
Vorjahrsdritte Hypo 2, die Mädels von Trainer Feri Kovacs wollen erneut unter die 
ersten Drei – dass will auch erstmals Atzgersdorf, das sich mit Laure Fritz gut 
verstärkt hat und mittlerweile mehr als nur Außenseiter ist. Dahinter tobt ein 
offener Kampf um die Play-off Plätze, Fünfhaus (mit Stefanoska), Korneuburg (mit 
Petschar, Harrasser und Toifl) und Aufsteiger Landhaus (mit Winter und Keppel) 
haben sich mit ehemaligen Südstadt-Spielerinnen verstärkt, MAG Wien setzt 
weiter auf die Jugend und die beiden Vorarlberger Klubs wird man erst nach den 
ersten Runden so richtig einordnen können. Neu ist heuer auch das 
Wertungssystem, in das Meister Play-off werden Bonuspunkte mitgenommen, 
somit genügt es nicht mehr, sich nur für das Play-off zu qualifizieren, jedes 
bessere Ranking bringt auch bessere Bonuspunkte. Freuen wir uns auf spannende 
und faire Begegnungen. 





In der Saison 2005/2006 war der Nachwuchs von Hypo wieder einmal eine Klasse für 
sich: in ALLEN Altersklassen konnten nicht nur die Landesmeistertitel errungen, 
sondern auch die Österreichischen Meisterschaften gewonnen werden!

Aber nicht nur die Mannschafts-
leistungen waren ausgezeichnet, 
auch im individuellen Bereich wurde 
tolle Arbeit geleistet: immer wieder 
werden – auch international (!) – 
Hypo-Spielerinnen für besondere 
Leistungen geehrt: die Wahl zur 
besten Torfrau, besten Spielerin 
und beste Torschützin fallen immer 
häufiger auf unseren Nachwuchs – 
zu letzt bei einem Turnier in 
Budapest wurde sogar auch der 
Fairnesspokal für den fairsten 

VEREIN gewonnen! Hypo 
hinterlässt also auch schon in der 
Jugend international erfolgreich 
seine Spuren. 
Auch mit der Schule – mit der die 
Zusammenarbeit hervorragend 
verläuft – konnte ein 
sensationeller Erfolg verbucht 
werden: in Frankreich wurde in 

beeindruckender Manier erstmals 
der Schulweltmeistertitel der 
Jahrgänge 89 und jünger nach 
Österreich gebracht – ein weiteres 
Indiz für die gute Arbeit in der 
Südstadt!
Und auch für die kommende Saison 
hat man sich die Ziele 
hochgesteckt, wollen doch alle 
Mannschaften ihren Titel 
erfolgreich verteidigen und ihre 
Medaillensammlung zu vergrößern! 

Die Seite der Sieger 





Claudia Gramann 

IN MEMORIAM 

Claudia Gramann, ehemalige Spielerin, treuer Fan und Mutter einer Nachwuchsspielerin 
verstarb wenige Tage vor ihrem 41. Geburtstag nach langer, schwerer Krankheit. 

Die Handballfamilie wird sie ewig in ihrem Herzen tragen. 





12.09. 17:45 Uhr WHA Korneuburg – Hypo NÖ 2 

14.-17.09.   Turnier in Laibach 

19.09. 19:45 Uhr WHA Hypo NÖ – Korneuburg 

20.09. 19:20 Uhr WHA Hypo NÖ – MGA Wien 

20.09. 20:30 Uhr WHA Wr. Neustadt – Hypo NÖ 2 

23.09. 17:00 Uhr WHA Hypo NÖ 2 – WAT Fünfhaus 

26.09. 20:00 Uhr WHA WAT Fünfhaus – Hypo NÖ 

27.09. 19:30 Uhr WHA MGA Wien – Hypo NÖ 2 

04.10. 19:30 Uhr WHA Hypo NÖ – Wr. Neustadt 

07.10. 19:00 Uhr WHA Dornbirn – Hypo NÖ 2 

07.10.  ??:?? Uhr WHA Landhaus – Hypo NÖ 

Vorschau 







Eine starke Mannschaft 
braucht starke Partner -  

Hypo NÖ hat starke Partner 


